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Knapp 38 Prozent der Hilfeempfängerinnen und Hilfeempfänger haben einen Migrationshintergrund. Der 
Anteil an der Gesamtbevölkerung in Oldenburg 2024 beträgt 27,8 Prozent. Für die Altersgruppe bis 18 ist 
die Quote tendenziell um circa 10 Prozent höher.
Durch die vielen Zuzüge von Menschen mit Fluchthintergrund sind Menschen mit Migrationshintergrund in 
der Mehrzahl der Hilfearten im Vergleich zu ihrem angenommenen Bevölkerungsanteil kaum noch 
überrepräsentiert. Diese Bevölkerungsgruppe ist mit ihren Bedürfnislagen aufgrund der Entwicklungen der 
letzten Jahre stärker im Fokus der Gesellschaft und des Hilfesystems. Die vorliegenden Zahlen bestätigen, 
dass sich der Trend der letzten Jahre weiter verfestigt hat.
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Hilfen zur Erziehung nach Migrationshintergrund¹
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